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Kathol. Töchterinstitut St. Joseph
llanZ, Graubünden. 720 m ü. M.

Da. Pensionat erfreut sich einer herrl. ges. Lage an den Ufern des jungen
Rheins. Die schönen Oartenanl. und Splelpl., gedeckte Gänge Im Freien,
sonn. Halden und die unmittelbare Nähe eines Tannenwaldes ermögl. den
Zöglingen viel Aufenthalt und Bewegung In frischer Luft. Das Institut
umfasst eine dreikl. Sekundärschule, slebenkl. höh. Töchtersch., Handelssch.
mit DIpIomprtttung, Lebrerlnnensemlnar, Präparandenkurs für fremdsprachige

8chttlerlnnen, Baushaltungssch. und Handarbeitssob. — Eintritt Frühjahr

und Herbst. Prospekte durch die Oberin.

Sekundärschule Unterägeri
Offene Lehrstelle

Infolge Todesfall ist die Lehrstelle an der
Sekundärschule Unterägeri neu zu besetzen. Dieselbe
umfasst sämtliche Lehrfächer. Mit dieser Stelle
kann verbunden werden die Organistenstelle,
Unterricht an der gewerbl. Fortbildungsschule und die
Direktion des Männerchors. Kantonale gesetzliche
Lehrer-Pensions- und Krankenkasse. Anmeldungen
mit Sekundarlehrerpatent, Zeugnissen und bisheriger

Tätigkeit sind bis 25. Februar 1932 an Herrn
Schulrat Pfarrer Knüsel zu richten, wo auch die
nähern Bedingungen eingesehen werden können.

Unterägeri, den 4. Februar 1932.

Die Einwohnerkanzlei.

Elmtoer's RechenKäPtctien
mündlich und schriftlich liefern

Kant. Lehrmlttelvertas Luzern

• tie Tnbuletcp und StsehwaUe betücL

9 ei« PgtsntzsUsnschsItuiig bttttzl
9 sie 44 Toeten und 6t 8ehrlft

10
Jahre volle Garantie für unsere
Wandtafeln Marke „Goldplatte"
Ausführlicher Katalog steht gratis zur
Verfügung • Karten- und Bilderständer.
Kartenschränke, Musiktheorieapparat etc.
Ansichtssendungen und Prospekte bereitwilligst •
Ernst Insoid & Co., Herzogenbuchsee
Spezialgeschäft für Schulmaterialien Eigen« Werkstätte

o sie «

# sie h

9 sie ein schönes KWierthe« besitzt

Oarum bis heule 12.000 Schweizer-Raferenze»

tMssrtänsn qui bequeme RetenzaMuno erhlMch)

Generalvertretung f. d. Schweiz
Theo Muggll, Gesanerallee 50,

Zürich. Telephon Nr. 39.766.

bw'i?
fslixl Gefäbrt

Stadt Neuenburg
Höhere Handelsschule

Amtliche Schule. Vier Studienjahre. Diplom und
Handelsmaturität.

Post- und Eisenbahnabteilung.
Französische Spezialklasse.

Abteilung für junge Mädchen.

Beginn des Schuljahres: Mitte September.

Vorbereitungskurs: von Mitte April bis Mitte Juli.
Ferienkurse im Juli und August.
Auskunft und Programme beim Direktor.

•

Anmeldesch 1 uss: 1. März 1932
Dauer der Reise vom 9. bis 16. April 1932
Preis Fr. 275.— Iii. Kl.. Fr. 310.— II. Kl.
Genaues Programm enthält die letzte
Nummer der „Scnweizer-Schule" (Nr. 5)
Anmeldungen an den

\Zeda^ (Hfo Mattet A.-fy., Otte*.
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